
WICHTIGE ADRESSEN
PflegeStützpunkt
im Kreis Stormarn
Informations- und Anlauf-
stelle rund um das Thema 
Pflege. 
Kontakt: 
Mommsenstraße 13, 23843 Bad Oldesloe
Zimmer C 117, Haus C (über Haus A barrierefrei)
Telefonsprechzeiten & Terminvereinbarungen:
Mo, Di, Do, Fr: 8:30 –12 Uhr; Do: 14 –17 Uhr
Tel: 04531 160 15 04
www.kreis-stormarn.de/go/pflegestuetzpunkt
E-Mail: pflegestuetzpunkt@kreis-stormarn.de

KIBIS Stormarn
Mehr als 150 Selbsthilfe-
angebote rund um Gesundheit 
und Familie.
Kontakt: 
Große Str. 28-30, 22926 Ahrensburg
Tel: 04102 - 99 55 94 oder 0160 93 38 3002
www.kibis-stormarn.de 
E-Mail: info@kibis-stormarn.de

VERANSTALTUNGSHINWEIS

Nähere Angaben dazu aktuell in der lokalen Presse.

SO ERREICHEN SIE UNS 

Der Behindertenbeirat ist über 
Telefon / Anrufbeantworter und Fax

sowie übers Internet erreichbar.

Mindestens 1 Mal pro Woche sichten
wir die eingegangenen Anrufe und E-Mails.

     040 – 788 77 67 1 (AB)

     040 – 788 77 67 1 (FAX)

bbr@jrh-reinbek.de
 

SPRECHSTUNDEN 

bieten wir gerne
nach Vereinbarung an

im 
Jürgen Rickertsen Haus

 Schulstraße 7
21465 Reinbek 040 – 788 77 67 1 

bbr@jrh-reinbek.de

Die Messe für 
lebensfrohe 
Senioren lädt auch 
im kommenden Jahr 
wieder zum Besuch 
ins Schloss Reinbek 
- voraussichtlich im 
April.

Stand August 2022



AUFGABEN UND ZIELE

Der am 15.3.2022 gewählte und am 22.3.2022 
von der Stadtverordnetenversammlung bestätigte      
BehindertenBeirat der Stadt Reinbek macht es sich 
zur Aufgabe, an einer für alle lebenswerten Stadt   
Reinbek mitzuwirken und den Abbau von Diskri-
minierung und Barrieren, tatsächlich oder gefühlt, 
voranzutreiben.
Besondere Fokussierung liegt dabei auf der Inklu-
sion, die auch im Stadtleitbild für Reinbek verankert 
wird.
Das betrifft u.a. die Verkehrsinfrastruktur, die 
Wohnraumsituation, aber auch  die Kooperation  
mit Geschäften, Ärzten, öffentlichen Einrichtungen 
unter dem Gesichtspunkt der Barrierefreiheit für 
Menschen mit Behinderungen (Rollstuhlfahrer, seh- 
und hörbehinderte Menschen.
Der BBR informiert über die Gesetzeslage und gibt 
Praxistips, führt aber keine Rechtsberatung durch 
und kann auch nicht in schwebende Verfahren ein-
greifen. Er ist jedoch berechtigt, im Einzelfall Be-
hörden um erneute Prüfung des Sachverhalts zu 
ersuchen. 
Der BBR ist zentraler Ansprechpartner in allen      
Bereichen, die behinderte Menschen betreffen. 
Dazu gehört enger Kontakt mit Verbänden, Selbst-
hilfegruppen und Organisationen, um deren Prob-
leme, Erwartungen und Ansprüche zielgerecht zu 
erfassen.
Der BehindertenBeirat ist zur Verschwiegenheit 
verpflichtet und an keinerlei Weisungen gebunden. 
Deshalb kann er Menschen mit und ohne Behin-
derung ganz neutral mit Ratschlägen zum Umgang 
mit Behörden oder anderen Institutionen zur Seite 
stehen. 

UNSERE PLANUNG

• Optimierung der Reinbeker Infrastruktur 
zugunsten unserer behinderten Mitbürger

• Beobachtung des Reinbeker Stadtgebiets, 
um z.B. akute Verkehrsbehinderungen im 
Behinderten-Alltag zu sichten und abzustellen

• Kooperation mit Arztpraxen, Apotheken 
und Restaurantbetrieben (u.a.) zugunsten 
behindertengerechter Zugänge

• Verbesserung der Haltestellensituation 
im innerstädtischen Bereich ausdrücklich 
zugunsten unserer behinderten Mitbürger

• Zusammenarbeit mit relevanten Reinbeker 
Organisationen, sozialen Einrichtungen sowie 
im Kreis und Land mit den Beauftragten        
und Organisationen für Menschen mit 
Behinderung.

• Gern nimmt der Beirat Anregungen Reinbeker 
Bürger auf, um auch alltägliche Probleme, sei 
es mit Behörden, im Pflegebereich oder im 
Straßenverkehr, beseitigen zu helfen.

DAS TEAM

Rudolf Bieberich Stefan Arens

Antoinette Wagschal
Vorsitzende

Volker Müller
Stellv. Vorsitzender

Kurt Martens
Pressesprecher

Eine wichtige Stimme im Reinbeker 
Stadtparlament und in der Verwaltung 

für alle behinderten Mitbürger


